
DIE ERSTEN WRG KULTURTAGE VOM 21. - 23. JULI

REDAKTIONS- UND ANZEIGESCHLUSS für die nächste Ausgabe der NWP ist 
Freitag der 11. August 2023. Sie erscheint ab dem 01.September 2023.

TERMINE

Sonntag, 27.08., ab 9.00 Uhr
Flohmarkt 
Am Westbahnhof

Samstag, 15.07., ab 12 Uhr
Fahnenjagen
Festplatz Madamenweg 105

Fr.-So., 07.-09.07.
Open WRG STUDIOS
WRG STUDIOS, Frankfurter Platz

Dienstags, 14-16 Uhr (04./11.07., 15./22.08.)
Sozialberatung mit Hans Junge
Quartierszentrum, HuLu 60a

Juli/August 2023
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NEUES AUS DER SOZIALEN STADT

Zum zweiten Mal fand das Stadtteilfest am Westbahn-

hof statt. Die Akteure hatte sich einiges ausgedacht, um 

die großen und kleinen Besucher*innen zu begeistern. Da 

konnte gebastelt, geklettert, geritten und gehüpft werden. 

Dazu gab es Informationen, die Gelegenheit Kontakte zu 

knüpfen und sich auszutauschen. Gegen Hunger und Durst 

gab es ein leckeres Angebot und auch Augen und Ohren 

kamen nicht zu kurz. 

Ob traditionelle Musik gespielt auf der Saz, Flamen-

cotanz vom Feinsten, Gitarrenmusik, Modenschau oder 

Akrobatik vom Zirkus Dobbelino – auch das Bühnenpro-

gramm war ausgesprochen vielseitig. Zahlreiche Familien 

waren gekommen und auch einige Senioren hatten den 

weiteren Weg auf sich genommen. Sie alle erlebten einen 

sonnigen, entspannten Nachmittag am Westbahnhof. 
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Viele Angebote bei ganz viel Sonne – das war das Stadtteilfest am 10.6.

Te
xt

 u
n

d
 F

o
to

s:
 P

la
n

ko
n

to
r



 2 Neue Westpost  Neue Westpost 3Juli/August 2023

NEUES AUS DER SOZIALEN STADT

Neues aus dem Sanierungsbeirat

Nächste Sitzung des Sanierungsbei-

rats wird am 24. August stattfinden, 

Beginn 18:30 Uhr, der Ort steht noch 

nicht fest. Die Sitzungen des Beirats 

sind öffentlich. Vor der Sitzung findet 

eine Bürgersprechstunde statt. 

In der letzten Sitzung vor der 

Sommerpause am 01. Juni beriet der 

Beirat zwei Anträge auf Mittel aus 

dem Verfügungsfonds. Für die Feri-

enaktion auf der Wiese an der Arndt-

straße (06.07. – 21.07., 14:00 – 17:00) 

wird der Transporter finanziert, der 

während der zwei Wochen als rollen-

des Lager dient. Jedes Jahr organisie-

ren die Spielstube Hebbelstraße, die 

evangelische Kirche, das Stadtteilbü-

ro und Weitere das Ferienprogramm 

in den ersten Wochen der Sommer-

ferien mit ganz vielen Aktivitäten und 

Angeboten. Alle Kinder sind herzlich 

willkommen vorbeizuschauen. 

Auch das Fahnenjagen 2023 (Ter-

min 15.07., ab 12:00) wird aus dem 

Verfügungsfonds unterstützt. Die 

Fahnenjagegesellschaft Hohetor hat 

dieses Jahr wieder ein großes Pro-

gramm vorgesehen. Ca. 50 Reiter*in-

nen werden an den Start gehen. Au-

ßerdem gibt es Attraktionen für Kin-

der, die beliebte Kaffeetafel und Life-

musik. Es soll also wieder ein richtiges 

Volksfest werden.

Bereits 45 Projekte werden in die-

sem Jahr aus dem Verfügungsfonds 

unterstützt. Insgesamt wurden schon 

ca. 53.000€ beantragt.  

Bauliche Maßnahmen

Jutta Schmidt, Leitung des  Mütterzen-

trum/MehrGenerationenHaus stell-

te dem Sanierungsbeirat die Planun-

gen für den Westbahnhof 1 vor. Hier 

wird das Haus einen zweiten Standort 

eröffnen. Es soll vor allem eine groß-

zügige Küche und einen großen muli-

funktional nutzbaren Saal beherber-

gen, so dass u.a. ein Eltern-Kind-Café 

aber auch vielfältige andere Angebo-

te endlich genügend Raum finden. Um 

dies alles realisieren zu können, soll 

das ehemalige Bahnhofsgebäude ab-

gerissen werden. Der Nachkriegsbau 

hat keine gute Bausubstanz und we-

nig historischen Wert. Die Planungen 

für einen Neubau wurden begonnen, 

die Umsetzung wird natürlich noch ei-

nige Zeit beanspruchen.  

Eine weitere Maßnahme, die sich 

aktuell in der Planung befindet, ist der 

Johannes-Selenka-Platz. Vor ca. ei-

nem Jahr fand hierzu die erste Bür-

gerbeteiligung statt, nun sind die Ar-

chitekten aufgefordert, die Ideen wei-

terzuentwickeln. Die Stadt hat hier-

für einen nichtoffenen freiraumplane-

rischen Realisierungswettbewerb mit 

vorgeschaltetem Teilnahmeverfahren 

ausgerufen. Neun Planungsbüros ha-

ben sich für die Teilnahme beworben 

und haben jetzt über die Sommerwo-

chen Zeit, ihre Entwürfe einzureichen. 

Das Preisgericht wird dann am 13. Ok-

tober tagen. 

Die Maßnahme Brücke München-

straße ist mittlerweile fertig gestellt. 

Es lohnt sich wirklich dort abends vor-

beizufahren und die leuchtenden Blu-

men zu bestaunen.

Neues aus dem Stadtteilbüro

Soziale Stadt Westliches Ringgebiet 

Stadtteilbüro und Quartiersmanagement 

Im Quartierszentrum Hugo-Luther-Str. 60a 

 

Sprechzeiten des Stadtteilbüros: 

Di. 10:00 bis 12:00 Uhr 

Mi. 16:00 bis 18:00 Uhr 

Do. 10:00 bis 12:00 Uhr

Bitte vereinbaren Sie einen Termin, wenn Sie außerhalb 

dieser Zeiten vorbeikommen möchten. Wir sind von 

Montag bis Donnerstag erreichbar 10:00 - 18:00 Uhr, 

Freitag von 10:00 - 13:00 Uhr 

 

Telefon: 0531 - 280 15 73 

Mail: stadtteilbuero@plankontor-bs.de 

Yesim Cil, Jarste Holzrichter und Quy Huynh

Der Tanzworkshop mit Lucy 

macht erst mal Sommerpause. 

Ab dem 15.08. geht es wieder los. 

Bei gutem Wetter findet der Kurs 

draußen auf dem Spielplatz Ch.-

Fr.-Krull-Straße statt, bei Regen 

im Saal des Quartierszentrums.
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Spiel- und Bewegungsangebote für Grundschulkinder aus 

dem Westlichen Ringgebiet 

Immer mittwochs, donnerstags und freitags nachmittags 

von 16.00 bis 18.00 Uhr 

Seit Februar 2023 können Kinder im Grundschulalter sich 

unter fachlicher Anleitung von Trainern der Löwenkickers 

auf verschiedenen Spielplätzen und Spielwiesen im West-

lichen Ringgebiet spielen, klettern, schaukeln, balancieren 

und sich austoben. Die Spielplätze und Bewegungsräume 

Arndstraße, Christian-Friedrich-Krullstraße, Juliusstraße 

und die Spielwiese am Madamenweg wurden schon mehr-

fach bespielt. Nutzten zu Beginn nur Kinder aus der unmit-

telbaren Umgebung der jeweiligen Plätze das betreute Be-

wegungsprojekt, kommen mittlerweile Kinder aus dem süd-

lichen Zipfel des Westlichen Ringgebietes sogar selbststän-

dig oder mit Eltern bis zur Spielwiese am Madamenweg, um 

mit dem Spiel- und Sportleiter Lars Grosser ihr sportliches 

Geschick zu entdecken und ihre Grenzen auszuprobieren. 

Sie lernen so auch ihren Stadtteil kennen. 

Im Juli geht es nun wieder auf den Spielplatz Juliusstra-

ße, der in unmittelbarer Nähe der Sophienschule umgeben 

von Wohnhäusern liegt. In den ersten zwei Juli-Wochen 

wird Danny Fischer von den Löwenkickers die Kinder be-

grüßen und mit ihnen Spiele und sportliche Übungen durch-

führen. Danny kennt den Spielplatz Juliusstraße gut, er hat 

hier bereits (mit Lars) sportliche Spiele mit den Kindern zur 

räumlichen Wahrnehmung, Wendigkeit und Geschicklich-

keit geübt und dabei den Charakter des Platzes genutzt. Ab 

der dritten Juliwoche ist Lars wieder dabei. (Zu diesem Ab-

satz den Plan (s.u.)? oder ein Foto?

Im August geht es dann wieder mit Lars auf den Spiel-

platz in der Christian-Friedrich-Krull-Straße, gegenüber 

einer Kita, in der unmittelbaren Nähe des Mütterzent-

rums und des Schwedenheims, so dass mit vielen Kindern 

zu rechnen ist. Auch die Spielstube Hebbelstraße ist nicht 

weit und die Jahnstraße ist in der Nähe: von hier sind Kin-

der sogar schon auf der weiter entfernten Madamenwiese 

gewesen. Es sind Schulferien, so dass die Daheimgebliebe-

nen den Christian-Felix-Krull-Spielpatz gut ausnutzen kön-

nen, auch außerhalb der durch den Trainer Lars Grosser be-

treuten Zeiten. (hier hab ich kein Foto!)

Und geplant ist am 2. September ein „Spielzug“ und 

„Spielfest“ über einige Spielplätze des Westlichen Ringge-

bietes. Doch hierzu wird es in der Neuen Westpost, die An-

fang September verteilt wird, noch genauere Informationen 

geben.

Den Monat September über dann wird wieder auf der 

Spielwiese Arndstraße getobt, gespielt, geklettert Ball ge-

spielt und vieles mehr, mit Trainer und Übungsleiter natür-

lich. Auch dazu wird es noch Infos geben. (h.r.).

Ansprechpartner*innen vor Ort:

plankontor Stadt + Gesellschaft / Stadtteilbüro Soziale

Stadt

Jarste Holzrichter / Yesim Cil

Hugo-Luther-Straße 60a, 38118 Braunschweig

0531 280 15 73

Kinder in Bewegung – mit den Löwenkickers

Bewegung, Spiel und Spaß

Kommt einfach vorbei und macht mit! Es kostet nix! 

Wo?

Wann?

Jetzt im Westlichen Ringgebiet

für alle Kinder zwischen 6 und 10 Jahre
n

...     Laufen    ...     Klettern    ...     Springen    ...    Spiele mit Ball    ...   Spiele ohne Ball  

immer 
Mittwoch, Donnerstag und Freitag
von 16:00 - 18:00 Uhr

im Juli auf dem Spielplatz Juliusstraße

im August auf der Wiese Arndtstraße  

NEUES AUS DER SOZIALEN STADT
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Ladies on Tour 

Das Rad nehmen und zur Arbeit, zur Uni, in die Stadt oder 

ins Grüne fahren. Das klingt so selbstverständlich, ist es 

aber gar nicht. In Deutschland lernen wir das Radfahren 

meist im Kindesalter und schon die ganz Kleinen sind mit 

dem Laufrad unterwegs und trainieren dabei Balance hal-

ten, Beinbewegung und Lenken. Das ist jedoch nicht über-

all auf der Welt so und insbesondere für Frauen und Mäd-

chen nicht selbstverständlich.

Im Westlichen Ringgebiet leben Menschen mit unter-

schiedlichsten kulturellen Hintergründen. Um den Frauen 

mehr Mobilität zu eröffnen, wurde vor 20 Jahren Ladies 

on Tour ins Leben gerufen. Zweimal pro Jahr führen seit-

dem das Stadtteilbüro und das Büro für Migrationsfragen 

gemeinsam Fahrradkurse durch. Der Bedarf ist groß. Das 

Projekt wurde mehrfach ausgezeichnet und hat in vielen 

Städten Nachahmung gefunden.

Während anfangs die Frauen zumeist türkische Wur-

zeln hatten, sind sie heute aus ganz unterschiedlichen Her-

kunftsländern. 12 Frauen, sie stammten u.a. aus Guinea, 

Brasilien, Iran und Irak haben am 08. Juni erfolgreich die 

Fahrradprüfung mit der Polizei absolviert. An zehn Termi-

nen haben sie Radfahren erlernt und geübt. Dabei halfen 

auch die großen Roller für Erwachsene der Verkehrswacht 

und die Laufräder von AntiRost. Das richtige Verhalten im 

Straßenverkehr wurde natürlich auch thematisiert. Neben 

einer Urkunde gab es für alle Teilnehmerinnen einen Fahr-

radhelm. Einigen konnte auch gleich ein gebrauchtes Fahr-

rad vermittelt werden. 

Wer Rad fährt ist mobil, unabhängig, kennt seine Um-

gebung und kann sich neue Räume erschießen. Yesim Çil 

vom Stadtteilbüro hält zu vielen ehemaligen Teilnehme-

rinnen Kontakt und weiß aus Rückmeldungen, dass immer 

wieder welche die Chance nutzen, nach dem Fahrradkurs 

neue Ziele anzusteuern, z.B. den Einstieg in den Beruf.

Der nächste Kurst beginnt im September. Infos und 

Anmeldung zu Ladies on Tour unter stadtteilbüro@plan-

kontor-bs.de

Text und Fotos: Plankontor

NEUES AUS DER SOZIALEN STADT

Seit 20 Jahren lernen Frauen hier das Fahrradfahren 
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NEUES AUS DER SOZIALEN STADT
 Was tun, wenn die eigenen Finanzen außer Kontrolle geraten sind?

Beratungsangebote im Westlichen Ringgebiet

Ein Blick in die Statistiken zum West-

lichen Ringgebiet zeigt, dass hier vie-

le Menschen in schwierigen sozialen 

Situationen leben. Ein Leben in Ar-

mut, mit weniger Möglichkeiten zur 

gesellschaftlichen Teilhabe und mit fi-

nanziellen Sorgen ist belastend genug, 

manchmal jedoch gerät die finanziel-

le Lebenssituation völlig außer Kon-

trolle. Wo gibt es dann Hilfe? Wir be-

fragten Maike Gent, die alle 14 Tage 

im Quartierszentrum Schuldnerbera-

tung anbietet. 

In Deutschland gelten fast 7 Millio-

nen Menschen als überschuldet. Was 

führt dazu, dass einem Schulden über 

den Kopf wachsen und aus eigener 

Kraft nicht mehr abgebaut werden 

können?

Zunächst muss man hier zwi-

schen den Begrifflichkeiten der Ver-

schuldung und der Überschuldung 

unterscheiden. Verschuldet sind in 

Deutschland viele Menschen. Eine 

Verschuldung kommt so z.B. bereits 

durch den Kauf eines Hauses oder Au-

tos zustande. Verschuldete Personen 

sind aber in der Lage, ihre Verbindlich-

keiten zurückzuzahlen.

„Eine Überschuldung ist dann 

gegeben, wenn das Vermögen des 

Schuldners nicht mehr ausreicht, um 

die fälligen Verbindlichkeiten zu de-

cken“ (§19 Abs. 2 Insolvenzordnung). 

Überschuldete Menschen können ih-

ren Zahlungsverpflichtungen somit 

nicht mehr nachkommen. 

Auslöser dafür sind meist kri-

tische Lebensereignisse wie z.B. 

Krankheit, Scheidung oder der 

Arbeitsplatzverlust. 

Wann ist es Zeit zur Schuldner-

beratung zu gehen?

Grundsätzlich ist auch hier ein 

präventives Handeln zu empfehlen. 

Wenn ersichtlich ist, dass in abseh-

barer Zeit den Zahlungsverpflichtun-

gen nicht mehr nachgekommen wer-

den kann, ist es ratsam das Gespräch 

mit einer Schuldnerberatungsstelle 

zu suchen. 

In der Praxis erleben wir, dass 

Zahlungen bereits seit Längerem nicht 

mehr getätigt werden konnten und 

es bereits zu Zwangsvollstreckungs-

maßnahmen (so ist beispielsweise be-

reits der Gerichtsvollzieher vorstellig 

gewesen) gekommen ist. 

Die Kontaktaufnahme hängt auch 

immer vom jeweiligen Leidensdruck 

des Betroffenen ab. Durch die Ein-

richtung eines Pfändungsschutzkon-

tos (kurz: P-Konto) und die Freistel-

lung von z.B. Unterhaltsverpflichtun-

gen ist die Existenzsicherung möglich. 

Auch das Schamgefühl spielt eine gro-

ße Rolle und hält viele Ratsuchende 

von der frühzeitigen Kontaktaufnah-

me ab.

Wie läuft eine Beratung ab? Was 

sollte zur Beratung mitgebracht 

werden? 

Der erste Termin findet bei uns in 

Form einer Kurzberatung statt. Der 

Ratsuchende erhält auf diesem Wege 

die ersten Informationen für seine in-

dividuelle Situation. Sollte darüber hi-

naus noch Beratungsinteresse beste-

hen, bieten wir die Aufnahme in die 

laufende Beratung an. Jedoch können 

wir wegen stets vieler Beratungsinte-

ressenten nicht sofort einen Platz an-

bieten und müssen Interessenten auf 

eine Warteliste aufnehmen. In der 

Wartezeit unterstützen wir aber mit 

weiteren Kurzberatungsterminen, so-

weit dringender Bedarf besteht. Was 

Ratsuchende zum ersten Termin mit-

bringen sollen, wird bei der Termin-

vereinbarung besprochen. 

Welche Möglichkeiten gibt es, 

um seine Schulden loszuwerden?

Schulden kann man z.B. über Ra-

tenzahlungen oder Einmalvergleiche 

erledigen. Hier gibt es einiges zu be-

achten, sodass wir entsprechende 

Verhandlungen immer unterstützen. 

Als letzte Möglichkeit ist das drei Jah-

re dauernde Insolvenzverfahren an-

zusehen. Soweit der Haushalt ohne 

einen Schuldenschnitt nicht wieder 

stabilisiert werden kann, kann dieser 

Weg gegangen werden. 

Hat sich die Situation der Schuld-

ner/-innen in den letzten Jahren 

verändert/verschlechtert?

Die Coronapandemie hat vie-

le Selbstständige getroffen. So erle-

ben wir in diesem Bereich ein erhöh-

tes Anfrageaufkommen. Aber auch 

die gestiegenen Energiekosten haben 

viele Haushalte in die Enge getrieben. 

Termine im 

Juli / August im Quartierszentrum: 

19.07. und 02.08.

  

Sollten Sie Beratungsbedarf ha-

ben, melden Sie sich zur Terminver-

einbarung gerne telefonisch bei uns. 

Sie erreichen uns am besten zu fol-

genden Zeiten unter der Rufnummer 

0531/1238490:

 

Montag – Donnerstag 09:00 – 11:00

Montag 14:00 – 15:00

Donnerstag 15:00 – 17:00

jeden 2. Mittwoch

„Schuldnerberatung“ 

im Quartierszentrum 

Hugo-Luther-Straße 60a 

von 9 bis 11 Uhr 
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AntiRost Braunschweig e.V. wählt neuen Vorstand
Innerhalb der diesjährigen Mitglie-

derversammlung am 27. April stand 

für die anwesenden Mitglieder von 

AntiRost eine entscheidende Wahl an. 

Nach 20 Jahren Vereinsvorsitz trat 

Günther Hinterberg zu dieser Wahl 

nicht mehr an. Damit bricht für An-

tiRost eine neue Zeitspanne an, die 

erstmals ohne den Gründer Günther 

Hinterberg im Vorstand erfolgen wird. 

Bereits vor Jahresfrist hatte dieser 

seinen Rückzug nach der jetzt abge-

laufenen Wahlperiode angekündigt, 

um mehr Zeit für sich und seine Fami-

lie zu haben. Zudem liefen die Manda-

te des bisherigen Stellvertreters Diet-

mar Scholz und der Finanzvorstän-

de Uwe Heitmann und Uwe Thieroff 

ebenfalls im April aus.

Die Mitglieder haben einstimmig drei 

langjährige und kompetente Ver-

einsangehörige in den Vorstand ge-

wählt und damit nicht unerheblich 

zur Verjüngung der Vereinsführung 

beigetragen.

Der bisherige stellvertretende Vorsit-

zende Dietmar Scholz übernimmt den 

Vorsitz und mit Hauke Peters als stell-

vertretendem Vorsitzenden und Rein-

hard Schleicher als Finanzvorstand 

wird der Vorstand komplettiert. 

Die neuen Vorstände übernehmen 

damit die Verantwortung für knapp 

150 Vereinsmitwirkende, die sich in 

ihrer Freizeit in mehr als 40 Projek-

ten, Werkstätten und Kunst- und Kul-

turaktivitäten ehrenamtlich und ge-

meinnützlich engagieren. Diese Leis-

tungen und die Werte von AntiRost 

gilt es nun kontinuierlich weiterzufüh-

ren, sie mit Kreativität und Augenmaß 

weiterzuentwickeln und an die Gege-

benheiten des aktuellen Zeitgesche-

hens anzupassen. Auch in Zukunft 

wollen und werden wir keinen Rost 

ansetzen. Vielleicht sind Sie ja auch 

in ihrer nachberuflichen Phase, sind 

handwerklich und sozial interessiert 

und wollen nicht „einrosten“? Dann 

besuchen Sie uns doch dienstags oder 

mittwochs, immer am Vormittag, ein-

mal in der Kramerstraße 9A. 

WRG AKTUELL

Melanie Jorns (42) ist derzeit Braun-

schweigs erste und einzige Mawiba-

trainerin. MAWIBA ist ein Tanz-Fit-

ness-Konzept mit sanftem Becken-

bodentraining für Schwangere, Ma-

mas mit Babys und alle Frauen, die 

Spaß am Tanzen haben. Das einzigar-

tige Konzept wird gerne von den Teil-

nehmern als “GUTE-LAUNE-STUN-

DE” bezeichnet und vereint Fitness, 

Beckenbodentraining, Spaß am Tan-

zen und an der Musik, sowie eine sozi-

ale Komponente.

Zusammen mit einem erfahre-

nen Expertenteam entwickelt, bietet 

MAWIBA spezielle Choreografien zur 

Beckenbodenstärkung und Verbesse-

rung der Körperhaltung, wodurch die 

MAWIBA-Teilnehmer ihre Gesund-

heit und körperliche Fitness verbes-

sern können und zugleich Spaß an den 

abwechslungsreichen Choreografien 

finden.

Das Tanzen macht nicht nur Spaß, 

sondern es regt den Stoffwechsel und 

unser Gehirn an, stärkt das Immun-

system und trainiert das Herz-Kreis-

laufsystem. Generell wird die allge-

meine Fitness auf eine spaßbringende 

und lockere Art gesteigert und führt 

somit zu einem gesünderen Lebens-

stil. Körper, Geist und Seele können 

durch das Tanzen in Einklang gebracht 

werden. Denn einerseits werden ver-

mehrt Glückshormone ausgeschüt-

tet, welche für das Wohlbefinden zu-

ständig sind, andererseits sinkt das 

Kortisol, unser Stresshormon. Durch 

das Tanzen können so Selbstwertge-

fühl, Zufriedenheit und Gesundheit 

gesteigert werden.

Wenn Sie jetzt Lust bekommen 

haben, Mawiba auszuprobieren, ha-

ben Sie jeden Donnerstag im Juni von 

11:00 bis 12:00 Uhr die Möglichkeit, 

einen kostenfreien Schnupperkurs 

zu besuchen. Dieser findet im Müt-

terzentrum Braunschweig statt. Da-

rüber hinaus sind für den Juni für die 

Mittwoch Vormittage Outdoor Kur-

se geplant.

Nähere Informationen und Anmel-

dungen direkt unter www.mawiba.net 

oder mjorns@mawibatrainer.com.

Melanie Jorns

Mawiba in Braunschweig
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Hunderte Besucher*innen beim Kinder- 
und Jugendfest SummerVibes 

Hunderte Besucher*innen verbrachten am 17.06.2023 

bei strahlendem Sonnenschein einen unvergesslichen Tag 

beim Kinder- und Jugendfest SummerVibes, das der Ju-

gendring Braunschweig zusammen mit seinen Mitglieds-

organisationen und Kooperationspartnern auf dem Skate-

park am Westbahnhof veranstaltet hat.

Insbesondere das Kinderfest am Nachmittag mit Hüpfburg, 

Kistenklettern, Fußball-Dart, Kinderschminken, Fingernä-

gel lackieren, Buttons anfertigen, Dosen werfen, Popcorn-

maschine, Bewegungsspielen, Malen und Basteln war mit 

geschätzten 700 Gästen im Laufe des Tages besonders gut 

besucht.

Beim Konzert am Abend feierten um die 200 gut gelaun-

te Jugendliche zur Musik von NEW SOUL GENERATION, 

K•NOW•LEDGE, Rap inner Burg und SECHSER (TEUTE).

Im Anschluss stieg eine Aftershowparty in Kooperation 

mit Club Molli im Nexus, die allen Volljährigen die Gelegen-

heit bot, noch bis tief in die Nacht weiter zu tanzen.

Der Jugendring Braunschweig bedankt sich ganz herzlich

• bei allen Besucher*innen der Veranstaltungen im Rah-

men des SummerVibes,

• bei der Arbeitsgruppe junger Menschen, die diese vor-

bereiteten und organisierten,

• beim BDKJ, der Sportjugend, den Falken, der Natur-

freundejugend, dem Jugendzentrum Stöckheim, dem 

Kinderschutzbund und der Evangelischen, die tolle 

Angebote beim Kinderfest auf die Beine stellten und 

bei zahlreichen anderen Aufgaben unterstützten,

• bei den Ehrenamtlichen vom Club Molli, die eine ge-

lungene Aftershowparty beisteuerten,

• bei den Bands und DJs, die für gute Stimmung sorgten,

• bei den jungen Erwachsenen von fünfhundertzwölf, 

die sich hervorragend um die Veranstaltungstechnik 

kümmerten,

• bei den externen ehrenamtlichen Helfer*innen, die 

sich beim Aufbau, der Betreuung der Hüpfburg, dem 

Kinderschminken und beim Abbau einbrachten,

• beim Kufa-Verein und der Kleinen Kaufbar des DRK, 

die unsere Gäste und die Helfer*innen mit leckerem 

Essen und kühlen Getränken versorgten,

• beim Sicherheits- und Sanitätsdienst, die den rei-

bungslosen Ablauf des Festes sicherstellten

• und bei der Jugendförderung der Stadt Braunschweig, 

der Stiftung Braunschweigischer Kulturbesitz und 

dem Verfügungsfonds Westliches Ringgebiet, die das 

SummerVibes 2023 finanziell förderten.

WRG AKTUELL

Te
xt

 u
n

d
 F

o
to

s:
 J

u
ge

n
d

ri
n

g 
B

ra
u

n
sc

h
w

ei
g 

e.
V

.



 8 Neue Westpost  Neue Westpost 9Juli/August 2023

Dank Kopernikus wissen wir, dass sich 

die Planeten um die Sonne drehen und 

nicht andersherum. Dieses Jahr dreht 

sich jedoch alles um Kopernikus, den 

berühmten Astronomen, der übrigens 

aus Polen stammt und dieses Jahr sei-

nen 550. Geburtstag feiern würde. 

Aus diesem Grund feiern wir ihn 

und informieren über seine Entde-

ckungen, die die Welt verändert haben. 

Auch beim Stadtteilfest auf dem 

Gelände des Skateparks am West-

bahnhof am 10.06.2023 konnten die 

BesucherInnen an unserem Stand ne-

ben Kaffee und Kuchen auch zwei-

sprachige Infobroschüren und Bücher 

zu Kopernikus begutachten und wur-

den von den KolegInnen des Vereins 

über ihn informiert. 

Für Kinder gab es neben di-

versen Attraktionen Ausmalbil-

der zum Thema Planetensystem und 

altersgerechte Bücher über Koperni-

kus. Auch bei kommenden Veranstal-

tungen wollen wir die Chance nutzen 

und über einen der berühmtesten Po-

len berichten und informieren. 

In der Städtischen Kindertagesstätte 

Madamenweg werden seit dem 3.Ap-

ril 2023 alle Mahlzeiten (Frühstück, 

Mittagessen und Milchpause) in der 

Einrichtung zubereitet. Das Mittages-

sen und ein Snack am Nachmittag sind 

alt bewährt. Neu ist, dass auch das 

Frühstück in der Kita vorbereitet wird. 

Gemeinsam mit den Kindern wird 

überlegt, was es geben soll. Die Kinder 

helfen dann auch bei der Zubereitung 

und lernen, was beim Zubereiten so al-

les wichtig ist. Zum Beispiel, dass man 

sich vorher die Hände wäscht. Da-

mit ist es für die Eltern nicht mehr nö-

tig, ihrem Kind etwas zum Essen ein-

zupacken. Für viele stellt dies eine Er-

leichterung in der morgendlichen Rou-

tine dar. Ein Vater berichtet: „Die Ein-

führung des Frühstückbuffets stellt 

einen hohen Mehrwert für uns da. 

Zusätzlich zum zeitlichen Aspekt, trägt 

es zur Nachhaltigkeit bei, da keine vol-

len Brotdosen mehr zurückkommen 

und somit weniger Lebensmittel weg-

geworfen werden. Auch die Teilnahme 

an der Zubereitung und dem Einkauf 

sehen wir sehr positiv für die Entwick-

lung unseres Kindes.“

Alle Mahlzeiten werden in der Ca-

feteria eingenommen. Diese wurde 

letztes Jahr neugestaltet. Die Kinder 

haben dort die Möglichkeit, selbst zu 

entscheiden was sie essen möchten. 

Innerhalb eines vorgegebenen Zeit-

rahmens können sie selbst aussuchen, 

wann und mit wem sie essen möchten.

Die Kinder üben sich dabei in le-

benspraktischen Dingen. Sie helfen 

beim Schneiden von Obst und Gemüse. 

Auch gemeinsame Einkäufe auf dem 

Wochenmarkt oder im Supermarkt 

um die Ecke lassen sich umsetzen.  

In der Cafeteria nehmen sich die 

Kinder ihr Geschirr, tun sich ihr Es-

sen selbst auf, räumen ihr benutztes 

Geschirr nach dem Essen ab und wi-

schen ihren Platz sauber. In einer ent-

spannten Atmosphäre können sich die 

Kinder dabei mit ihren Freund:innen 

unterhalten.

Die Einrichtung der Cafeteria ist 

Teil des Offenen Konzeptes. Diese 

konzeptionelle Ausrichtung bedeutet, 

dass auf die Bedürfnisse der Kinder 

eingegangen wird und sie mitentschei-

den dürfen.

Zurzeit befindet sich die Kinder-

tagesstätte auf dem Weg dorthin. Vie-

les wurde schon angepasst. Die Kin-

der aus den drei Kindergartengrup-

pen können sich in der Einrichtung 

und auf dem Außengelände frei be-

wegen. Sie entscheiden selbst, in wel-

chem Bildungsbereich sie sich aufhal-

ten möchten. So können sie entspre-

chend, nach ihren Interessen und Be-

dürfnissen, lernen.

Durch Selbst- und Mitbestim-

mung lernen Kinder, dass sie wichtig 

sind und ihre Meinung Einfluss hat, auf 

das was um sie herum geschieht. Dies 

stärkt ihre Selbstwirksamkeit.

Das Team der Kita Madamenweg 

freut sich darauf, die ihnen anvertrau-

ten Kinder auf ihrem Weg, in ein Leben 

voll Vertrauen in sich selbst und in ihre 

eigenen Fähigkeiten, zu begleiten.

Kontakt Kita: 

Städtische Kindertagesstätte 

Madamenweg

Madamenweg 35

38118 Braunschweig

Tel.: 0531/898061

Kita.Madamenweg@braunschweig.de

POLDEH e.V. bringen Kopernikus zum Stadtteilfest

Kita Madamenweg: Auf dem Weg ins Offene Konzept

WRG AKTUELL
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Nexus im Juli

In den letzten Wochen ist im NEXUS 

Braunschweig einiges passiert, um 

den Hof für sommerliche Veranstal-

tungen schick zu machen. Es wurden 

Beete und Blumenkübel bepflanzt, 

eine Biergarten-Beleuchtung aufge-

hangen und die Außen-Kneipe wieder 

für den Betrieb schick gemacht. 

Wir sind also bereit für den Sommer! 

Wir starten in den Juli mit einem 

tollen Konzerte-Quartett mit Good-

bye, Old me + One Armed Bandit + 

Friends with Boats + Disintegration 

- am 1. Juli ab sind ab 19 Uhr also alle 

Post-Hardcore und Punkrock Fans im 

Nexus gut aufgehoben.

Weiter geht es mit einer Bier-

garten-Edition von CLUB MOLLI: ab 

19 Uhr wird zu grooviger Musik von 

'Beautiful Planet Earth' und 'Victo-

ria" mit leckeren Soli-Getränken und 

Erfrischungen der Sommer im Hof 

genossen!

Außerdem ist das Spieleca-

fé wieder fest im Programm und 

lädt am 16. Juli ab 16 Uhr dazu ein, 

den Sonntagnachmittag und frühen 

Abend mit anderen Spielbegeisterten 

wahlweise bei Kaffee, Tee & Co. gegen 

Spende zu genießen! Lerne neue Spie-

le kennen, oder spiele endlich mal wie-

der deine Lieblingsspiele.

Bevor wir dann im August in die 

Sommerpause starten, ist es end-

lich wieder soweit: Das Nexus Som-

merfest steht vor der Tür! Wir möch-

ten gemeinsam mit euch unser Pro-

jekt als selbstverwaltetes Kulturzent-

rum in Braunschweig feiern. Vor rund 

30 Jahren wurde das ehemalige Ver-

waltungsgebäude der Lutherwerke 

besetzt. Die Besetzung und auch die 

Volljährigkeit des „Verein zur Förde-

rung unabhängiger Kultur e.V.“ wollen 

wir nun gebührend feiern und zusam-

men mit euch zelebrieren. 

Wir laden euch ein zu einem mu-

sikalischen Trip durch unsere Vergan-

genheit sowie Zukunft und haben ein 

abwechslungsreiches Rahmenpro-

gramm für Besucher*innen jeden Al-

ters zusammengestellt. Es erwartet 

euch ein bunter Mix aus Spiel, Spaß 

und Punk.

Auf der Bühne, sowohl drinnen 

als auch draußen, könnt ihr euch auf 

großartige Bands freuen. Baby Of The 

Bunch aus Berlin, Leipzig und Dres-

den werden mit ihrem Riot! Wave-

Sound für Stimmung sorgen. Udo But-

ter & das Team aus Berlin werden mit 

ihrem Ska/Reggae/Dub-Mix das Pub-

likum begeistern und Hauptsache aus 

Köln werden mit ihrem Punk-Sound 

zwischen Oldschool und ambitionier-

tem Dilettantismus für Furore sor-

gen. Durch die Nacht begleitet euch 

Krisentrauma, die mit ihrem Tech-

no-Revival eine unvergessliche Party 

garantieren.

Weitere Informationen zu Veran-

staltungen findet ihr wie immer auf 

unserer Website www.dasnexus.de 

oder auf Instagram und Facebook. 

Sommer, Sonne, Antifa - wir freuen 

uns auf euch! 

Generalprobe der besonderen Art beim Stadtteilfest
Alya Al- Kanani bringt die Stadt zum 

Tanzen. Am 10. Juni 2023 zeigte sich 

nicht nur die Sonne von ihrer strah-

lenden Seite und bot eine ideale Kulis-

se für das jährlich ausgerichtete

Stadtteilfest im Westlichen Ring-

gebiet. Pure Vielfalt, lebendige Atmo-

sphäre und energetisierende Momen-

te vor, neben und auf der Bühne. Ne-

ben vielen Kulturangeboten war vor 

allem Alya Al- Kanani mit der hohen 

Kunst des Flamencos ein Highlight 

des Festes. Ein besonderes Erlebnis 

für alle als sich ihr Tanzpartner Mar-

co Vargas ziemlich spontan mit Turn-

schuhen zu ihr gesellte und sie gemein-

sam das Publikum mit traditionellen 

„Sevillanas“ bezauberten.

Marco Vargas gehört zu einem 

der besten und bedeutendsten Fla-

mencotänzern Spaniens und gastier-

te mit Alya Al-Kanani erneut im KufA 

Haus, um die Premiere der neuesten 

Produktion aufzuführen. Wie bereits 

im letzten Jahr auch, konnten die bei-

den Vollblutkünstler*innen sich durch 

die finanzielle Zuwendung des Sa-

nierungsbeirats Westliches Ringge-

biet und die Kooperation mit dem 

KufA Haus ausschließlich auf ihre 

Kunst und Vermittlung dieser Kunst 

konzentrieren.

Die Premiere am Abend war rest-

los ausverkauft. Wer das verpasst ha-

ben sollte, kann sich aber jetzt schon 

auf den 14. und 15. Juni 2024 freuen.

Dann werden Alya und Marco er-

neut mit ihrer beeindruckenden Ar-

beit im KuFa Haus zu bewundern sein.

Text: Türkan Deniz Roggenbuck 

Foto: plankontor
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Ferienaktion beim VfB Rot-Weiss 04
Der VfB Rot-Weiss unterbreitet in den Sommerferien Frei-

zeit-und Sportangebote. Kinder und Jugendlichen aus dem 

Westlichen Ringgebiet sind eingeladen, auf der Sportanla-

ge am Madamenweg Sport zu betreiben. Die Ferienaktion 

beginnt am 06.07.2023 und endet am 15.08.2023. Jeweils 

Dienstag, Donnerstag und Freitag werden ab 16.30 Uhr 

körperliche Bewegung (Fußball und Gymnastik) angeboten. 

Die Angebote werden von erfahrenen Übungsleitern gelei-

tet. Der Sanierungsbeirat Soziale Stadt-Westliches Ring-

gebiet-hat die Veranstaltung aus Mitteln des Verfügungs-

fondsgefördert. Bei dieser Gelegenheit herzlichen Dank für 

die zur Verfügungsstellung der Mittel.

Wolfgang Hoffmeister

ANGEBOTE IM STADTTEIL

Am 1. September eröffnen gleich zwei Ausstellungen im 

Westlichen Ringgebiet: im WRG SENSOR die Ausstellung 

„A drawer is a secret keeper“ von Keta Gavasheli und An-

dria Dolidze und eine Gruppenausstellung der Bildhauerei-

Klasse von Isabel Nuño de Buen im Projektraum der WRG 

STUDIOS. 

Keta Gavasheli und Andria Dolidze weben aus einer 

Vielzahl an Souvenirs und Erinnerungen einen nostalgi-

schen Gesamteindruck. Brutal, nackt dennoch sanft und 

ehrlich erinnert der scheinbar zeitlose Raum sowohl an 

Vergänglichkeit als auch an Fortschreiten. Die bedeutungs-

schweren Objekte stehen für sich, sind fragmentiert und 

bilden immer wieder Verbindungen zueinander, zum Raum 

und zu den Betrachtenden. Während man sich in einem 

Strudel verflossener Erinnerungen befindet und auf den 

Schmerz und die Schönheit des Lebens eines anderen Men-

schen blickt, verweilt man dennoch in einer außenstehen-

den und beobachtenden Position.  

Keta Gavasheli (1990 in Tiflis, Georgien geboren) stu-

dierte Architektur an der Tbilisi State Academy of Arts. Seit 

2018 ist sie in Klasse von Dominique Gonzales-Foerster 

und Ellen Gallagher an der Kunstakademie Düsseldorf. Ihre 

Arbeit wurde in verschiedenen Institutionen ausgestellt, 

unter anderem im Westfälischen Kunstverein in Münster 

(2022), im Empty Spaces e.V. in Düsseldorf, im Mouches Vo-

lantes in Köln. 2021 bekam sie das Stipendium des Kunst-

vereins für die Rheinlande und Westfalen und in 2022 das 

Deutschlandstipendium. 

Andria Dolidze (1988 in Tiflis, Georgien geboren) stu-

dierte Visual Arts an der Tbilisi State Academy of Arts. Seit 

2018 ist er in Klasse von Dominique Gonzales-Foerster und 

Ellen Gallagher an der Kunstakademie Düsseldorf. Seine Ar-

beit wurde in verschiedenen Institutionen ausgestellt, unter 

anderem im Empty Spaces e.V. in Düsseldorf, im Mouches 

Volantes in Köln und im Stadtmuseum Düsseldorf. 2021 be-

kam er das Stipendium des Kunstvereins für die Rheinlande 

und Westfalen. 

Die Studierenden der Klasse Nuño de Buen konzipie-

ren gemeinsam eine Ausstellung in den WRG STUDIOS. 

Die Klasse für Bildhauerei an der Hochschule für Bildende 

Künste wird Arbeiten präsentieren, die im letzten Semes-

ter entstanden und in der Klasse intensiv diskutiert worden 

sind. Die Arbeiten der Studierenden geben einen individuel-

len Blick in die Themen, mit denen sie sich derzeit beschäfti-

gen und eröffnen in einem gemeinsamen Dialog neue Blick-

winkel auf verschiedene Thematiken. Medien der Bildhaue-

rei, Zeichnung, Text und des Happenings werden sich in der 

Gruppenausstellung wiederfinden lassen. Der Abend wird 

mit einem Konzert von "The Funky Grannies" im Garten der 

WRG Studios eingeleitet.  

Im Anschluß an beiden Eröffnungen findet eine After-

showparty ab 22 Uhr in Harrys Bierhaus statt, mit den DJs: 

Merbög, Clayh und Onlyloveleftalive. 

Keta Gavasheli & Andria Dolidze 

A drawer is a secret keeper 

2. - 30. September 2023 

Ausstellungseröffnung 1.9.2023 18 Uhr 

WRG SENSOR, Jahnstraße 8A 

Klasse Nuño de Buen 

Ausstellungseröffnung 1.9.2023 19 Uhr 

WRG STUDIOS Projektraum, Frankfurter Str. 25 

POST XZIBIT - Aftershowparty ab 22 Uhr 

Harrys Bierhaus, Ekbertstraße 14 

Die Ausstellung im WRG SENSOR wird ermöglicht durch 

die Förderung von: 

Stadt Braunschweig - Fachbereich Kultur und Wissenschaft 

Die Braunschweigische Stiftung 

Stiftung Braunschweigischer Kulturbesitz 

Verfügungsfonds Westliches Ringgebiet - Städtebauförde-

rung von Bund, Ländern und Gemeinden 

Großes Kunst-Doppelfeature am 1. September
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WRG Kulturtage: Test the West!

Am Wochenende des 21. bis 23. Juli 2023 finden erstmals 

die "WRG Kulturtage" im südwestlichen Ringgebiet statt. 

Zusammen mit lokalen Kulturträgern präsentiert die Initi-

ative WestWerkKultur ein vielfältiges Programm um die lo-

kale Szene in ihrer ganzen Breite zu zeigen. Ein Fest für alle 

Braunschweiger:innen, die eingeladen sind, von einem Ort 

zum anderen zu flanieren und bei freiem Eintritt Konzer-

te, Partys, zeitgenössische Kunst und Workshops zu genie-

ßen. In diesen Tagen können Nachbarn und Bekannte auf-

einandertreffen und dabei den ein oder anderen neuen Ort 

entdecken.

Der Auftakt zu den WRG Kulturtagen wird am Frei-

tagabend um 20 Uhr an zwei Orten zugleich angestimmt: 

die Indiegos werden ihre eigene Interpretation von Indie-

Hymnen wie "Still Alive" oder "Black Hole Sun" im Kufa 

Haus präsentieren. Markus Schultze, ein ehemaliger MTV-

Moderator, wird das Mikrofon ergreifen und dabei von er-

fahrenen Musikern begleitet, die mit Größen wie Kurt Co-

bain, Neil Young, Tom Petty und Eddie Vedder aufgewach-

sen sind.

Gleichzeitig bringen die DJs von Brunswick Treasures 

im Schmierfink & Robird Schätze aus der jamaikanischen, 

latein- und afroamerikanischen Musik der 60er und 70er 

Jahre mit. Von Kingston bis Detroit, von Memphis nach Bo-

gota – sie haben auf ihrer musikalischen Reise so manche 

Klangperle ausgegraben und entzünden ein Feuerwerk aus 

Ska, Soul, Reggae, Cumbia, Rhythm & Blues, Funk, Rock-

steady und Boogaloogranaten.

Am Samstag setzt das Schmierfink & Robird seine Ver-

anstaltungen fort und bietet Interessierten die Gelegen-

heit, beim Walk-In-Day spontan und ohne Termin tätowiert 

zu werden. Wer die Kunst lieber außerhalb der eigenen 

Haut erleben möchte, sollte der Jahnstraße einen Besuch 

abstatten. Denn dort erwartet die Besucher:innen ein ab-

wechslungsreiches Programm von bskunst.de, WRG SEN-

SOR und dem Kunst-Koffer.

Dort ist das Sommerfest von bskunst.de mit der Ver-

nissage "Werkschau gestalten und formen + Malerei + Ur-

ban Sketching". Es werden Workshops angeboten und spä-

ter sorgt die Band Ohrofyll für musikalische Unterhaltung. 

Ohrofyll, bestehend aus dem Akkordeonspieler Günther 

Kampen und Gitarrist Jan-Christoph Friedrich, präsentie-

ren sich mit einem Augenzwinkern und pfiffigen Wortspie-

len als Botschafter des guten Geschmacks.

Im WRG SENSOR wird die Ausstellung "It seems like 

just yesterday" der polnischen Künstlerin Anna Raczyns-

ka zu sehen sein. Auf der Jahnwiese präsentiert zugleich 

eine Gruppe Künstler:innen aus Worpswede, Bremen, 

Hamburg und Berlin auf Einladung des WRG Studios e.V. 

eine ortsspezifische performative Arbeit. Johannes Flech-

tenmacher, Jil Lahr, Sascha Kregel, Eileen Lofink, Janis von 

Rohden und Stella von Rohden erschaffen mit porösen Ma-

terialien eine Landschaft, die auf der Jahnwiese erblüht. 

Die skizzenhaften Umrisse bilden ein flüchtiges Feld, das 

im Laufe des Tages mit verschiedenen Hörstücken, Klang-

landschaften und Klangperformances belebt wird. Hierbei 

werden nicht die physisch-auditiven Sinne angesprochen, 

sondern es eröffnet sich auch Raum zum Nachdenken über 

die Verbindung zwischen Materialität, Vergänglichkeit und 

Klang.

Für die jungen Kunstbegeisterten stellt das Team vom 

Kunst-Koffer das Kunst-Koffer-Mobil auf. Dort können die 

Kinder selbstständig Kunst erleben und werden dazu er-

mutigt, ihrer Kreativität freien Lauf zu lassen. In den Kof-

fern befinden sich Papier, Pappe, Stifte, Pinsel, Gouache-

Farben, Naturmaterialien, Ton, Holz und Werkzeuge, die 

sie in einer anregenden Atelier-Atmosphäre unter freiem 

Himmel zum Experimentieren einladen.

Das Kontorhaus am Jödebrunnen lädt am Samstag un-

ter dem Titel "Ohren auf!" Familien dazu ein, Klänge im und 

um das Kontorhaus zu erkennen, zu vergleichen und sogar 
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selbst zu gestalten. Nicht weit entfernt, im Garten ohne 

Grenzen, tritt am frühen Abend ein ukrainischer Chor auf. 

Das Greek Haus am Frankfurter Platz wird mit einer Aus-

wahl griechischer Speisen für das leibliche Wohl sorgen, 

begleitet von der musikalischen Auswahl von Rille Elf.

Das Nexus feiert sein 18-jähriges Bestehen und lädt 

mit dem diesjährigen Sommerfest dazu ein, gemeinsam 

eine musikalische Reise durch Vergangenheit und Zukunft 

zu unternehmen. Das selbstverwaltete Kulturzentrum in 

Braunschweig präsentiert ein abwechslungsreiches Pro-

gramm auf den Bühnen drinnen und draußen. Verschiede-

ne Akteure aus dem Nexus, darunter die Kollektive Krisen-

trauma, Club Molli und Rude Revolution, organisieren Spiel, 

Spaß und Punk für Besucher jeden Alters.

Die Band Baby Of The Bunch aus Berlin, Leipzig und 

Dresden wird mit ihrem Riot! Wave-Sound für Stimmung 

sorgen. Udo Butter & das Team aus Berlin werden mit ih-

rem Ska/Reggae/Dub-Mix das Publikum begeistern, wäh-

rend Hauptsache Durch aus Köln mit ihrem Punk-Sound 

zwischen Oldschool und ambitioniertem Dilettantismus 

für Furore sorgen. Den Rest der Nacht garantiert Krisen-

trauma mit einer unvergesslichen Techno-Revival-Party im 

Nexus.

Zum Abschluss des Tages ist Aftershowparty "POST 

XZIBIT" in Harrys Bierhaus. Dort legen die DJs junus 

(Worpswede), Internet Offline (Hamburg) und cwiejung 

(Worpswede) auf und lassen niemanden zu früh nach Hau-

se gehen.

Die WRG Kulturtage versprechen ein unvergessliches 

Wochenende voller Musik, Kunst und Begegnungen im 

Westlichen Ringgebiet Braunschweigs. Das breite Angebot 

an Veranstaltungen bietet für jeden Geschmack etwas und 

lädt dazu ein, die Vielfalt der örtlichen Kulturszene in all ih-

rer Magie zu entdecken. Möglich wird dies dank der Förde-

rung durch den Verfügungsfonds Westliches Ringgebiet. 

Weitere Informationen finden Sie auf der Website der Initi-

ative WestWerkKultur: www.westwerkkultur.de

Ohren auf! Klang im Kontorhaus bei den WRG-Kulturtagen

Spitze Ohren sind gefragt, wenn ihr beim Kulturfest am 

22.7. zwischen 15 und 18 Uhr zum Kontorhaus kommt. An 

drei Stationen könnt ihr hören, staunen, Geräusche ma-

chen und euch Geschichten ausdenken: 

Neun Geräusche sind zu erraten bei einem Hörmemo-

ry, das fast ausschließlich Geräusche aus der Umgebung 

des Hauses bereitstellt.

Wie klingt unser Haus vor allem auf der Veranda? Mit 

Klangteilen der verschiedensten Art könnt ihr musizieren, 

die Klänge aufzeichnen und nachhören. Was geistert alles 

in unserem Schornstein herum? Und zu wem fällt dir eine 

(gruselige?) Geschichte ein?

Wir freuen uns auf euch! Und gleich vormerken: 20. Au-

gust gibt es am Kontorhaus wieder HeavyMetalBarPiano.

Offene Tür

Für Anmietungen und Anfragen

Jeden Donnerstag
von 15 bis 17 Uhr

zum Gucken und Quatschen

0531 707 34 581 oder
info@kontorhaus-joedebrunnen.de
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ANGEBOTE IM STADTTEIL
Austellung und Kunstvermittlung und OPEN WRG STUDIOS
Zum zweiten mal lädt der WRG 

Studios e.V. die interessier-

te Öffentlichkeit in das Künst-

ler:innenhaus WRG STU-

DIOS in die Frankfurter Stra-

ße 25 nach Braunschweig ein 

und bietet Einblicke in Ateli-

ers und Produktionsräume der 

zeitgenössischen Kunst. Besu-

cher:innen erwartet ein vielfäl-

tiges Programm: Ausstellung 

trifft auf Performances, Kon-

zerte und Kunstvermittlung.

Die Künstler:innen in den 

Ateliers der WRG STUDIOS 

öffnen ihre Ateliers und zeigen 

neue Arbeiten. Zu sehen sind 

künstlerische Positionen aus 

den unterschiedlichsten Spek-

tren wie Malerei, Bildhauerei, 

Rauminstallation, Klang- und 

Konzeptkunst. Geöffnet wer-

den die Ateliers von: Finn Ha-

fenmaier, Lukas Harris, Hae Kim, Dominik Kuschmieder, 

Torben Laib, Franziska Pester, Annekatrin Posselt und Till 

Terschüren. Neben den Künstler:innen des Hauses, werden 

auch Arbeiten von Vereinsmitgliedern präsentiert: Ben-

no Hauswaldt, Merivan Kilic, Julian Rappenglück und Jan 

Selçuk.

Die überregionale Vernetzung gehört zur DNA des 

WRG Studios e.V. So wird der Projektraum des Hauses in 

diesem Jahr von den Künstler:innen Andrea Garcia Vaz-

quez, Fabian Lehmann und Malte Urban aus dem Leipziger 

Kombinat e.V. bespielt. Bildhauerisches mischt sich mit In-

stallativem und Malerischem, Relief und Haptisches trifft 

auf Transparentes und Glattes.

Performances von Carlotta Oppermann, Dagmar 

Glausnitzer-Smith und Jeanne Hamilton werden spezifisch 

für Garten und Haus entwickelt. Die Auseinandersetzung 

mit dem Ort verbindet die künstlerische Herangehenswei-

se der Performerinnen. Das MOTUS Kollektiv setzt sich 

ausgehend von ihrer eigenen Erfahrung als weiblicher, kol-

lektiver Körper mit Konstrukten eines gesellschaftlichen 

Miteinanders auseinander. Musikalisch wird es bei Eliza-

beth Wurst aka loopmami. Die Künstlerin verbindet in ih-

ren Performances Lyrics, Politics and Beatboxing garniert 

mit selbst kreierten Kostümen.

Der Kunst-Koffer unter 

Leitung von Saskia Siebe bietet 

ein vermittlerisches Angebot 

für alle Altersgruppen. Es er-

möglicht den Teilnehmenden 

sinnliche Grunderfahrungen 

anhand elementarer Materia-

lien beim freien Experimentie-

ren in einer Atelieratmosphäre 

unter freiem Himmel.

Die Eröffnung am Frei-

tag wird ab 22 Uhr mit einer 

anschließenden Aftershow-

party in Harrys Bierhaus in 

der Ekbertstraße 14 gefeiert. 

Schwarze Parzelle nimmt uns 

mit in die Synth-Welt der dunk-

len Sounds, die sie mit Trip Hop, 

Jazz und World Music mischt. 

Bomber_Harris überrascht mit 

unterschiedlichen Subgenres 

und mischt 80s mit Technoi-

dem, deutsche Texte mit Disco 

und Kraut mit Crossover.

Freitag, 07.07.

18:30 Begrüßung

19:00 Jeanne Hamilton: Death and Loss (Performance)

20:00 loopmami (Konzert/Performance)

Samstag, 08.07.

14:00-17:00 Kunst-Koffer (Kunstvermittlung für Kinder)

17:00 Dagmar Glausnitzer-Smith: ohne Licht und Feuer-

stein(zeug) (Performance)

18:00 Carlotta Oppermann: Silvester (Performance)

20:00 MOTUS Kollektiv: VERSE I (Choreografie/

Performance)

Sonntag, 09.07.

14:00-17:00 Kunst-Koffer (Kunstvermittlung für Kinder)

17:00 Franziska Peschel: Ce n'est ni un cercle ni une spira-

le. (Performance)

Der Eintritt ist frei dank der Unterstützung von:

Stadt Braunschweig - Fachbereich Kultur und Wissen-

schaft, Verfügungsfonds Westliches Ringgebiet - Städte-

bauförderung von Bund, Ländern und Gemeinden
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Siedlerfest im Alt- Petritor  vom 26. bis  zum 27.08.2023
Der Siedlerverein Alt-Petritor e. V. 

lädt in die Gaststätte “Mahlzeit” und 

den Außenbereich an der Kälberwie-

se 13a ein.  Am Samstag beginnt das 

Programm um 14.00 Uhr mit einer 

Ökumenischen Andacht.  Um 14.30 

Uhr eröffnet das Kuchenbuffet. 

Gleichzeitig  fängt der “Kinder-

spaß”  mit Hüpfburg an. Kinder  kön-

nen  Tattoos  auf den Arm oder Körper 

aufbringen lassen. E s werden Waf-

feln gebacken und kostenlos an Kinder 

ausgegeben. 

 Ab 18.00 Uhr gibt es Live Mu-

sik mit der Lennart Band und um ca. 

18.30 Uhr wird ein griechisches Büf-

fet u.a. mit Gyros, Hackfleisch mit 

Schafskäse gefüllt, Suflaki, Suzuki, Le-

ber, Filetröllchen mit Schafskäse ge-

füllt, Beilagen und Salate eröffnet.  

Der gesellschaftliche Höhepunkt ist 

das Siedlerfrühstück um 10.00 Uhr, zu 

dem Vertreter aus Politik, Wirtschaft 

und befreundeten Vereinen eingela-

den werden.   

Die Kartenverkäufe  für das grie-

chische Büffet und das  Siedler-früh-

stück beginnen ab dem 15.07.2023. 

Die Karten kann jeder bei  Martina 

Heickel , Kälberwiese 23, Tel. 0531 

508000 sowie Günther Elpelt, Feld-

straße  76, 

Tel. 578216 und im Restaurant 

Zeus am Sackring erwerben.  Die Kos-

ten für die Karten  des  griechischen 

Büffets  und für das Siedlerfrühstück 

(Büffet)  stehen noch nicht endgül-

tig fest, da der Siedlerverein das Som-

merfest in Eigenregie durchführt.  Es-

sen und Getränke werden zum Selbst-

kostenpreis abgegeben. Unsere Päch-

terfamilie, die auch das Restaurant 

Zeus betreibt, will aus personellen 

Gründen, das Restaurant Mahlzeit  

abgeben.  Im Fall, dass ein Gastro-

nom  ein Interesse an der Pachtüber-

nahme unserer  Gastronomie Mahl-

zeit hat, kann er sich beim Vorstands-

vorsitzenden  des Siedlervereins 0531 

54995 melden.

Wolfgang Heine

Vorsitzender Siedlerverein Alt-Petri-

tor e.V.

Im WRG SENSOR ist vom 1. Juli bis 

zum 16. August die Ausstellung “It 

seems like just yesterday” der Künst-

lerin Anna Raczynska zu sehen. Die 

Ausstellungsräume des WRG Studios 

e.V. in der Jahnstraße 8A sind wie im-

mer jeweils Mittwochs und Samstags 

von 15-19 Uhr bei freiem Eintritt ge-

öffnet. Anna Raczynska (*1990 in Biel-

sko-Biala PL) studierte in Breslau und 

Leipzig, wo sie lebt. Ihre Arbeit wur-

de in Gruppen- und Einzelausstellun-

gen in zahlreichen europäischen Län-

dern gezeigt. Seit Oktober 2021 ist sie 

künstlerische Mitarbeiterin der Klas-

se für Installation und Raum an der 

HGB Leipzig.

Neben dem Ausstellungsbesuch 

gibt es im Juli auch die Möglichkeit an 

zwei Sonntagen an unterschiedlichen 

Kunstvermittlungsangeboten teilzu-

nehmen. Am Sonntag, den 16. Juli fin-

det zum ersten Mal der Kunst Imbiss 

POMMO & LIMES für Eltern & Kinder 

statt. Von 11 bis 14 Uhr werden Pom-

mes gemacht, Limonade gepresst und 

währenddessen auch über die Aus-

stellung gesprochen. 

Am Sonntag, den 30. Juli ist von 

11-14 Uhr wieder Sensorium der 

Künste. Wachsende und Erwachse-

ne sind eingeladen, ihre ganz eigene 

Wahrnehmung der Ausstellung zu 

teilen. Mit Bezug auf die Materialien 

und Objekte aus der Ausstellung ent-

stehen gemeinsam mit Künstler:in-

nen und Kunstvermittler:innen eigene 

kleine Werke. 

Die Teilnahme ist kostenlos dank 

der Förderung durch die Stadt Braun-

schweig, die Braunschweigische Stif-

tung, Stiftung Braunschweigischer 

Kulturbesitz und Verfügungsfonds 

Westliches Ringgebiet. Aufgrund be-

grenzter Teilnehmer:innenzahl wird 

für beide Termine um Anmeldung per 

E-Mail an kunstvermittlung@wrgstu-

dios.de gebeten.

(Bilder von NEUE BS STUDIOS 2022. 

Fotograf: Malter Taffner)

Ausstellung und Kunstvermittlung in der Jahnstraße 8A
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Mütterzentrum Braunschweig e.V. / MehrGenerationenHaus 
        Hugo-Luther-Str. 60A, 38118 Braunschweig, Telefon  0531 - 89 54 50 
        info@muetterzentrum-braunschweig.de, www.muetterzentrum-braunschweig.de 
        Öffnungszeiten allgemein: Mo - Do  9 - 18 Uhr, Fr  9 - 13.30 Uhr 
        Öffnungszeiten Secondhand: Mo - Do  10 - 17 Uhr, Fr 10 - 13.30 Uhr 
        Öffnungszeiten Kinderbetreuung: Mo - Do  9 - 12.30 Uhr und 14.30 - 18 Uhr, Fr  9 - 12 Uhr 

Veranstaltungen 
August 2023 

 
 
 
 

 

 

 

Wöchentliche Termine: Vom 17. Juli bis 11. August 2023 ist das Haus nur vormittags geöffnet 
 

 Mo 09.30 – 11.30 Internationaler Spielkreis 
 Mo 17.30 – 18.30 Yoga mit Caroline (bitte anmelden unter 0152 31395317) 
 Mo 15.00 – 17.00 StrickCafé (wieder ab 14.08.) 

 Di 16.00 – 18.00 Leseclub für Grundschüler (2 Gruppen je eine Stunde) – mit Anmeldung - ab 22.08. 

 Di + Mi 10.00 – 11.30 Babygruppe – Rita Dippel (Tel. 89 54 50) 

 Mi 10.30 – 12.00 Digitale Hilfen an Handy und Tablet für Senioren 
 Mi 16.00 – 17.45 Kickboxen (2 Gruppen je 45 Min.) – Antonia (zur Zeit alle Plätze belegt!) 

 Mi 16.00 – 18.00 Kunstkoffer, Parkplatz Quartierszentrum 

 Do 11.00 – 12.00 MaWiBa – Melanie Jorns (Anmeldung: mjorns@mawibatrainer.com) 
 Do 11.00 – 12.00 Spaziergang auf dem Ringgleis – Begegnung mit Bewegung 

 Di + Do 14.00 – 18.00 Lernhilfe – Sonja Gloger, auf Nachfrage – nur in der Schulzeit! 

 Do 15.00 – 17.00 Sprachcafé –  Für Erwachsene, die ihre Deutschkenntnisse anwenden möchten 

 Do 10.00 – 10.45 Musikgarten im Kinderzimmer (für Kinder bis 18 Monate)  

 Fr 10.00 – 10.45 Musikgarten im Kinderzimmer (für Kinder von 18 Monaten bis 3 Jahre) 

 Fr 10.30 – 11.30 Yoga mit Caroline (bitte anmelden unter 0152 31395317) 

    

Mo 07.08. 10.00 – 12.00 Das Jobcenter im Quartierszentrum  

Mi 09.08. 08.00 – 15.30  Das Kinderzimmer macht einen Ausflug in den Zoo Hannover 

Di 15.08. 10.00 – 12.00 Pustebilder und Fingerfarben im Kinderzimmer 

Mi 16.08. 15.00 – 17.30 Wasserspiele im Außenbereich – Kinderzimmer 

Mo 21.08. 15.00 – 17.00 Wunschgroßelternstammtisch – Rita Dippel 

Mi 23.08. 10.00 – 12.00 Austauschrunde zum Thema Personalnot in Kitas und Gewährleistung von 
zuverlässiger Betreuung mit S. Schendel (Bündnis 90/Grüne) 

Do 24.08. 09.30 – 11.30 Babycafé – mit Hebamme Cordula Morbitzer   
Gratis Frühstück und viele Informationen rund um den Säugling 

Do 24.08. 14.00 – 15.00 Gesundheit im Gespräch – Rita Dippel 

Do 24.08. 20.00 – 21.00 Elternschule – „Begeisterung für den Alltag schaffen“ 

So 27.08. 15.30 – 17.00 Elternzimmer mit Laura – Der sanfte Abschied vom Schnuller 

Mi 30.08. 15.00 – 17.00 Gesundes Picknick mit Ernährungsberaterin Melanie Jorns und Ayse  
    
    

Mütterzentrum Braunschweig e.V. / MehrGenerationenHaus 
        Hugo-Luther-Str. 60A, 38118 Braunschweig, Telefon  0531 - 89 54 50 
        info@muetterzentrum-braunschweig.de, www.muetterzentrum-braunschweig.de 
        Öffnungszeiten allgemein: Mo - Do  9 - 18 Uhr, Fr  9 - 13.30 Uhr 
        Öffnungszeiten Secondhand: Mo - Do  10 - 17 Uhr, Fr 10 - 13.30 Uhr 
        Öffnungszeiten Kinderbetreuung: Mo - Do  9 - 12.30 Uhr und 14.30 - 18 Uhr, Fr  9 - 12 Uhr 

Veranstaltungen 
Juli 2023 

 
 
 
 

 

 

 
Vom 17. Juli bis 11. August 2023 ist das Haus nur vormittags geöffnet! 

 
 
 
Wöchentliche Termine: 

 Mo 15.00 – 17.00 StrickCafé (Sommerfest am 10.07., danach ist Sommerpause) 

 Mo 17.30 – 18.30 Yoga mit Caroline (bitte anmelden unter 0152 31395317) 

 Di + Mi 10.00 – 11.30 Babygruppe – Rita Dippel (Tel. 89 54 50) 

 Mi 10.30 – 12.00 Digitale Hilfen an Handy und Tablet für Senioren 
 Mi 16.00 – 17.45 Kickboxen (2 Gruppen je 45 Min.) – Antonia (zur Zeit alle Plätze belegt!) 

 Mi 16.00 – 18.00 Kunstkoffer, Parkplatz Quartierszentrum 

 Do 11.00 – 12.00 MaWiBa – Melanie Jorns (Anmeldung: mjorns@mawibatrainer.com) 
 Do 11.00 – 12.00 Spaziergang auf dem Ringgleis – Begegnung mit Bewegung 

 Do 15.00 – 17.00 Sprachcafé –  Für Erwachsene, die ihre Deutschkenntnisse anwenden möchten 

 Do 10.00 – 10.45 Musikgarten im Kinderzimmer (für Kinder bis 18 Monate)  

 Fr 10.00 – 10.45 Musikgarten im Kinderzimmer (für Kinder von 18 Monaten bis 3 Jahre) 

 Fr 10.30 – 11.30 Yoga mit Caroline (bitte anmelden unter 0152 31395317) 

 

Vom 17. Juli bis 11. August 2023 ist das Haus nur vormittags geöffnet! 

    

Mo 03.07. 10.00 – 12.00 Das Jobcenter im Quartierszentrum  

Di 04.07. 16.00 – 18.00 Leseclub für Grundschüler - das letzte Mal vor den Ferien! 

Di 11.07. 10.00 – 12.00  Musikangebot im Kinderzimmer 

Do 13.07. 14.00 – 15.00 Gesundheit im Gespräch – Rita Dippel 

Mi 26.07. 10.00 – 12.00 Eltern-Kind-Basteln im Kinderzimmer  

Do 27.07. 09.30 – 11.30 Babycafé – mit Hebamme Cordula Morbitzer   
Gratis Frühstück und viele Informationen rund um den Säugling 

So 30.07. 15.30 – 17.00 Elternzimmer mit Laura – Schlafen bei anderen Bezugspersonen 

    

Mütterzentrum Braunschweig e. V. / MehrGenerationenHaus 
Hugo-Luther-Str. 60A, 38118 Braunschweig, Tel. 0531 – 89 54 50 
info@muetterzentrum-braunschweig.de, www.muetterzentrum-braunschweig.de 
 

Mittagstisch  5,50 € 
                                       Juli 2023 
 

  

 

Jeden Mittwoch: große Currywurst mit Pommes und Salat (5,50 €) – bitte vorbestellen! 

                                                                                                                                                               Änderungen vorbehalten! 
 

                             MITTAGSTISCH   Mo – Do von 12.30 – 13.30 Uhr, Fr 12.00 – 13.00 Uhr 
 

Bitte das Mittagessen bis einen Tag vorher bestellen.  Weiterhin können Sie Ihr Essen auch mitnehmen. 
 

   

   Mo 03.07. Veggie-Tag – Asiatisch  
Di  04.07. Fisch gebraten mit Beilagen (6 €) 
Mi 05.07. Schweinefilet mit Holländischer Sauce, Kroketten und Gemüse 
Do 06.07. Hähnchenkeule mit Beilagen 
Fr 07.07. Grillen: Schweine- u. Hähnchensteak, Bratwurst, Salat je 1,50 € 
   Mo 10.07. Veggie-Tag – Türkisch 

Di 11.07. Fisch gebraten mit Beilagen (6 €) 
Mi 12.07. Bigosch - Polnisches Sauerkrautgericht mit Kartoffeln 
Do 13.07. Gefülltes Schweineschnitzel „Cordon Bleu“, Kartoffelrösti, Gemüse 
Fr 14.07. Grillen: Schweine- u. Hähnchensteak, Bratwurst, Salat je 1,50 € 
   Mo 17.07. Veggie-Tag – Spinat, Spiegelei und Kartoffeln 

Di 18.07. Fisch gebraten mit Beilagen (6 €) 
Mi 19.07. Hühnerfrikassee mit Reis und Kartoffeln 
Do 20.07. Große Kohlroulade mit Kartoffeln 
Fr 21.07. Grillen: Schweine- u. Hähnchensteak, Bratwurst, Salat je 1,50 € 
   Mo 24.07. Veggie-Tag – Gemüselasagne 

Di 25.07. Matjesfilet „Hausfrauenart“ mit Kartoffeln (6 €) 
Mi 26.07. Schinkennudeln mit Ei – Tomatensauce, Salat 
Do 27.07. Rindergulasch mit Beilagen 
Fr 28.07. Grillen: Schweine- u. Hähnchensteak, Bratwurst, Salat je 1,50 € 
   Mo 31.07. Veggie-Tag – Pellkartoffeln und Kräuterquark 
   

Mütterzentrum Braunschweig e. V. / MehrGenerationenHaus 
Hugo-Luther-Str. 60A, 38118 Braunschweig, Tel. 0531 – 89 54 50 
info@muetterzentrum-braunschweig.de, www.muetterzentrum-braunschweig.de 
 

Mittagstisch  5,50 € 
                                       August 2023 
 

  

Jeden Mittwoch: große Currywurst mit Pommes und Salat (5,50 €) – bitte vorbestellen! 

                                                                                                                                                               Änderungen vorbehalten! 
 

                             MITTAGSTISCH   Mo – Do von 12.30 – 13.30 Uhr, Fr 12.00 – 13.00 Uhr 
 

Bitte das Mittagessen bis einen Tag vorher bestellen.  Weiterhin können Sie Ihr Essen auch mitnehmen. 

   

   Di  01.08. Fisch gebraten mit Beilagen (6 €) 
Mi 02.08. Pfefferhacksteak vom Rind mit Bohnen und Kartoffeln 
Do 03.08. Hähnchengeschnetzeltes mit Nudeln und Pariser Karotten 
Fr 04.08. Grillen: Schweine- u. Hähnchensteak, Bratwurst, Salat je 1,50 € 
   Mo 07.08. Veggie-Tag – Spinat mit Gorgonzolasoße und Bandnudeln 

Di 08.08. Fisch gebraten mit Beilagen (6 €) 
Mi 09.08. Rinderleber mit Zwiebel-Apfel-Kartoffelpüree 
Do 10.08. Rindfleisch gekocht, mit Meerrettichsauce, Bouillonkartoffeln, Beilage 

Beilage Fr 11.08. Grillen: Schweine- u. Hähnchensteak, Bratwurst, Salat je 1,50 € 
   Mo 14.08. Veggie-Tag – Türkisch 

Di 15.08. Fisch gebraten mit Beilagen (6 €) 
Mi 16.08. Große Kohlroulade mit Kartoffeln 
Do 17.08. Schweinefilet Piccata, Tomatensauce, Nudeln, Salatbeilage 
Fr 18.08. Grillen: Schweine- u. Hähnchensteak, Bratwurst, Salat je 1,50 € 
   Mo 21.08. Veggie-Tag – Gemüsebratlinge und Beilage 

Di 22.08. Matjesfilet „Hausfrauenart“ mit Kartoffeln (6 €) 
Mi 23.08. Hähnchensteak mit Rösti und Broccoli 
Do 24.08. Cevapcici mit Tomatenreis, Zaziki, Krautsalat 
Fr 25.08. Grillen: Schweine- u. Hähnchensteak, Bratwurst, Salat je 1,50 € 
   Mo 28.08. Veggie-Tag – Türkisch 

Di 29.08. Fisch gebraten mit Beilagen (6 €) 
Mi 30.08. Schweineschnitzel gebraten mit Beilagen 
Do 31.08. Hähnchenbrust, süss-sauer mit Erbsenreis 
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Wir sind ehrenamtlich Tätige AntiRostler, die schnell und unkompliziert im Westli-

chen Ringgebiet Kleinstreparaturen gegen eine Aufwandsentschädigung von 5,00 

€ zzgl. Materialkosten, ausführen. 

Sie erreichen uns Dienstags, von 10 bis 12 Uhr persönlich oder am Telefon. Außer-

halb dieser Zeiten können Sie eine Nachricht auf unseren Anrufbeantworter spre-

chen. Bitte nennen Sie dabei Ihre Telefonnummer, wir rufen zurück.

AntiRost Braunschweig e.V., Kramerstraße 9a, 38112 Braunschweig, 

Telefon: 0531 / 88 53 148

Senioren 
helfen 

Senioren 
(S-h-S)
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WRG Solidarisch – Nachbarschafts-Initiative im WRG
Solidarisch geht es 

durch den Sommer. Das 

Grün der Natur und die 

Strahlen der Sonne las-

sen den Stadtteil aufle-

ben. Und auch wir von 

der Nachbarschafts-In-

itiative sind voll im Gan-

ge, um Treffen und Aktio-

nen im Viertel zu planen. So waren wir auch beim Stadtteil-

fest am Westbahnhof mit einem Stand vertreten und ha-

ben euch mit kühlem Eistee und frischen Canapés versorgt. 

Es war schön, wie viele von euch bei uns vorbeigekommen 

sind und eigene Ideen zu Formaten, wie zum Beispiel Fahr-

radreparaturen, eingebracht haben. Wenn ihr auch sol-

che Ideen habt, kommt zu einem unserer Treffen in eurer 

Nähe! Gemeinsam können wir einer Umsetzung bestimmt 

ein Stück näher kommen. Danke auch von uns nochmal an 

die Organisation des Festes.

Ungefähr eine Woche nach dem Stadtteilfest ha-

ben wir dann auch wieder zu unserem monatlichen 

Nachbarschaftstreffen eingeladen. Am Sonntag den 18. 

Juni waren wir im Garten ohne Grenzen und haben den 

Grill angeschmissen. Wenn ihr immer auf dem neuesten 

Stand sein wollt, was unsere kommenden Termine angeht, 

könnt ihr dies über die angegebenen Kontaktmöglichkei-

ten im Infokasten. Bis zum nächsten Mal!

Gemeinsam für soziale Gerechtigkeit, gesellschaftli-

che Teilhabe und solidarische Nachbarschaft im Westli-

chen Ringgebiet.

WRG Solidarisch ist ein Mitmach-Projekt und soll wachsen. 

Wenn du im  Westlichen Ringgebiet lebst und dich angespro-

chen fühlst: komm vorbei, mach mit, bring deine Perspektive 

ein, hilf beim Kochen oder der Vorbereitung und unterstüt-

ze das Projekt! 

Kontakt

Homepage: wrgsolidarisch.wordpress.com 

Mail: wrg_solidarisch@riseup.net 

Instagram: @wrg_solidarisch 

Telegram: t.me/wrgsolidarisch

ANGEBOTE IM STADTTEIL

Zum Ende des Sommersemesters öff-

net die HBK Braunschweig vom 13. bis 

16. Juli 2023 ihre Türen für alle Inter-

essierten und gewährt Einblicke in die 

Arbeit an Niedersachsens staatlicher 

Kunsthochschule.

Im Mittelpunkt steht dabei die 

Präsentation studentischer Werke al-

ler Studiengänge. In der Freien Kunst 

werden die umfangreichen Diplom-

präsentationen in den Fachklassen 

gezeigt. Die Grundklassen präsentie-

ren zudem die Ergebnisse ihres ersten 

Studienjahres.

Freuen Sie sich auf ein vielfältiges 

Programm mit Ausstellungen, Führun-

gen, Präsentationen, Vorträgen, Auf-

führungen, Filmvorführungen und vie-

lem mehr!

Eröffnung: Donnerstag, 13. Juli 2023, 

18 Uhr, Weidenhof

Begrüßung: Prof. Dr. Ana Dimke, Prä-

sidentin der HBK Braunschweig und 

anschließende Verleihung des Dip-

lom-Stipendiums 2023 durch die Stif-

tung Braunschweigischer Kulturbesitz

Öffnungszeiten

Do 18 – 22 Uhr

Fr & Sa 10 – 20 Uhr

So 12 – 18 Uhr

Führungen

Do 19 Uhr, 19:30 Uhr (Kurzführungen)

Fr & Sa 13 Uhr, 15 Uhr, 17 Uhr

So 13 Uhr, 15 Uhr

Zusätzliche Führungen

Fr–So15 Uhr: Barrierefreie Führung

Fr & Sa 15 Uhr: Führung für 

Studieninteressierte

Fr & Sa 17 Uhr: Designführung

Sa 13 Uhr: Guided tour in English

Führungstreffpunkt: Jeweils am 

Rundgang-Infopoint im Aulafoyer, 

Dauer ca. 1,5 Std. (außer Kurzführun-

gen, ca. 30 Min.)

Der Eintritt ist frei.

Offene Ateliers der HBK laden zum Rundgang 2023 ein
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So. 02.07. | 17 Uhr
Gottesdienst

Pf. Sebastian Klee
Sarah Brunzel

So. 02.07. | 11 Uhr
Martini klingt

Pr. Lars Dedekind
Gitarrenensemble Vielsaitig

So. 02.07. | 17 Uhr
Gottesdienst mit

Ordination von V. Viehweger
Landesbischof Dr. Meyns

Hanno Schiefner

VIP Vokalgruppe
Sommertournee

So. 27.08. | 17 Uhr
Konzert

Andacht zur Mittagszeit
Jeden Freitag | 12 Uhr

GOTTESDIENSTE IM PFARRVERBAND BRAUNSCHWEIG-WEST IM JULI UND AUGUST

So. 06.08. | 11 Uhr
Sommergottesdienst

Pfn. Frauke Plümke-Meiners
Dietmar Laske

So. 09.07. | 10 Uhr
Gottesdienst mit Taufe

Pfn. Christine Stelling
Holger Wenzig

So. 02.07. | 10 Uhr
Gottesdienst

mit KFS-Reisesegen
Dk. Andreas von Einem
Dk. Andreas von Einem

So. 16.07. | 10 Uhr
Gottesdienst

Pfn. Christine Stelling
Heike Kieckhöfel

Sa. 15.07. | 16 Uhr
Taufgottesdienst
Pfn. Christine Stelling

Heike Kieckhöfel

So. 23.07. | 10 Uhr
Sommergottesdienst
Pfn. Anne-Lisa Amoussou

Heike Kieckhöfel

Mi. 26.07. | 21 Uhr
Sommerorgel

Sommer-Nachtmusik
Matthias Wengler

So. 30.07. | 10 Uhr
Gottesdienst

Pf. i. R. Joachim Hempel
Holger Wenzig

So. 06.08. | 10 Uhr
Gottesdienst mit Taufe
Pfn. Anne-Lisa Amuossou

Magnus Lenger

So. 13.08. | 10 Uhr
Gottesdienst

Pfn. Christine Steling
Heike Kieckhöfel

Fr. 18.08. | 17 Uhr
Gottesdienst

zur Einschulung
Pfn. Christine Stelling

Heike Kieckhöfel

Sa. 19.08. | 16 Uhr
Taufgottesdienst

Pfn. Anne-Lisa Amoussou
Peter Graßhoff

So. 20.08. | 10 Uhr
Gottesdienst

Lk. Stefan Nagelschmidt
Holger Wenzig

So. 27.08. | 10 Uhr
Konfirmations-

jubiläum
Pfn. Anne-Lisa Amoussou

Heike Kieckhöfel Sommergottesdienst
So. 30.07. | 11 Uhr

Sa. 19.08. | 9 Uhr + 10 Uhr
Gottesdienst

zur Einschulung
Pf. Christian Hellmers

N.N.
Mi. 05.07. | 15 Uhr

Geburtstagsgottesdienst
Pfn. Vanessa Viehweger
Imke Brakebusch (Flöte)

Renate Laurien

So. 09.07. | 11 Uhr
Sommergottesdienst
Pfn. Vanessa Viehweger

Chor an St. Martini
Hanno Schiefner

So. 13.08. | 11 Uhr
Sommergottesdienst

im Innenhof der Kemenate
Pf. Christian Hellmers

Renate Laurien

So. 20.08. | 11 Uhr
Gottesdienst

Pf. Christian Hellmers
Gabriele Carl-Liebold

So. 27.08. | 11 Uhr
Gottesdienst

Pfn. Vanessa Viehweger
Merle Groß (Sopran)

Hanno Schiefner

So. 16.07. | 17 Uhr
Sommergottesdienst
Pf. Jakob Timmermann

Projektchor
Renate Laurien

So. 20.08. | 10 Uhr
Konfirmations-

jubiläum
Pf. Jakob Timmermann

Renate Laurien

Mi. 16.08. | 21 Uhr
Sommerorgel
Die Orgel tanzt
Karsten Krüger

Fr. 28.07. | 18 Uhr
Gottesdienst

im Rahmen des
Sommerlochfestivals

Vorbereitungsteam
 

Sa. 19.08. | 9.15 + 10.15 Uhr
Gottesdienst

zur Einschulung
Pfn. Frauke Plümkme-Meiners
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Eltern-Kind-Gruppe 
Ein kostenloses Angebot  
für Familien mit Kindern  
von 1-3 Jahren 

Kinder- und Familienzentrum  

Schwedenheim 

Hugo-Luther-Str. 60 

38118 Braunschweig 

Mittwochs 15:30 Uhr, wöchentlich 
 

 

 
 

Wir sprechen unter anderem über die kindliche Entwicklung, 

Ernährung, Eltern sein, Kinder besser verstehen und  

was euch noch für Themen im Familienalltag begegnen. 

Außerdem wird gesungen und gespielt! 

 

 

 

In Kooperation mit den Frühen Hilfen der Stadt Braunschweig 

Die Kunst-Koffer kommen 2023. Unter freiem Himmel 
und bei jedem Wetter Für Kinder. Interessierte sind ein-
geladen, kostenfrei und ohne Anmeldung teilzunehmen.
 
Haltestellen
Quartierszentrum Hugo-Luther-Straße, Braunschweig 
Arbeiten mit Farbe, Holz und Naturmaterialien 
Vom 26.4.-13.9.2023 
Mittwochs von 16.00 bis 18:00 Uhr
Mit  Mia Kleier, Wiebke Reich und Jule Vohwinckel

Spielstube Hebbelstraße, Braunschweig 
Arbeiten mit Farbe, Stoff und Naturmaterialien 
Vom 8.6.-20.7 und vom 17.8.-28.9.2023 
Donnerstags von 16.00 bis 18:00 Uhr
Mit Frank Klieber, Elisabeth Stumpf und Saskia Siebe

Spielplatz Arndtstraße, Ecke Jahnstraße, Braunschweig
Arbeiten mit Ton/Brand und Glasur
Vom 28.04.-14.7.2023 
Freitags von 16.00 bis 18:00 Uhr
Mit Mia Kleier, Wiebke Reich und Saskia Siebe

In Kooperation mit der Spielstube Hebbelstraße, Hebbelstraße 2, 
38120 Braunschweig und dem Quartierszentrum / Mehrgeneratio-
nenhaus Hugo-Luther-Straße 60a, 38118 Braunschweig

Kunstverein Jahnstraße e.V.
Jahnstraße 8a
38118 Braunschweig
www.kunst-koffer-braunschweig.org
mail@kunst-koffer-braunschweig.org
+49 170 7882869

Unsere Arbeit wird ermöglicht durch:
Stiftung Braunschweigischer Kulturbesitz, Stadt Braunschweig - Kul-
turinstitut, Stiftung Bessere Chancen, Pingel-Bredemeier-Stiftung, 
treuh. verwaltet durch Bürgerstiftung, Niedersächsische Lotto-Sport-
Stiftung, Verfügungsfonds Westliches Ringgebiet, Braunschweiger 
Baugenossenschaft 
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IHRE ANNONCE IN DER NEUEN WESTPOST

ab sofort können Sie wieder mit einer Annonce für 

ihr Unternehmen in der Neuen Westpost werben.

Preise und Informationen unter 

stadtteilbuero@plankontor-bs.de

ANGEBOTE IM STADTTEIL
07/08/09

2023

SA. 01.07.  | 19:00 UHR • GOODBYE, OLD ME + ONE ARMED BANDIT + FRIENDS WITH BOATS + DISINTEGRATION
DO. 06.07.  | 19:00 UHR • CLUB MOLLI - MONATLICHER SOLIDARITÄTSBEITRAG AN DIE ANTI-REPRESSIONSARBEIT
SO. 16.07. | 16:00 UHR •  SPIELECAFÉ 
SA. 22.07.  | 15:00 UHR • NEXUS SOMMERFEST 
SOMMERPAUSE IM AUGUST (KNEIPE FINDET DONNERSTAGS ABER STATT)
FR. 01.09. | 19:00 UHR •  BLACK SQUARE + MOLLY PUNCH + SCHLECHT
DO. 07.09  | 19:00 UHR • CLUB MOLLI - MONATLICHER SOLIDARITÄTSBEITRAG AN DIE ANTI-REPRESSIONSARBEIT
FR. 08.09. | 19:00 UHR •  SUPRAFLUID FESTIVAL
FR. 15.09. | 19:00 UHR •  GRIPS&SCHADEN + OPTION WEG
SO. 17.09. | 13:00 UHR •  NEXUS FLOHMARKT
MI. 20.09  | 19:00 UHR • LAFTRAK

VON DIENSTAG BIS SAMSTAGS GEÖFFNET AB 18:00 UHR
EKBERTSTRASSE 14A, 38122 BRAUNSCHWEIG

SA. 22.07.  | 22:00 UHR • POST XZIBIT - AFTERSHOWPARTY 
SA. 26.08. | 18:00 UHR • UNION THUGS

KONTAKT :                  WWW. WESTWERKKULTUR.DE   |   TERMINE UNTER VORBEHALT  |  SUPPORT YOUR KIEZ  |  DRINK&DANCE LOCAL

JEDEN DONNERSTAG: KNEIPE MIT KÜFA: GÜNSTIGE GETRÄNKE UND VEGANES ESSEN AB 19 UHR 
EINTRITT: BEI KONZERTEN MAX. 10 € | BEI KNEIPEN UND PARTYS FREI/GEGEN SPENDE
FRANKFURTER STRASSE 253 B, 38122 BRAUNSCHWEIG | WWW.DASNEXUS.DE

GEÖFFNET MITTWOCHS & SAMSTAGS JE 15-19 UHR
JAHNSTRASSE 8A, 38118 BRAUNSCHWEIG

AKTUELLE AUSSTELLUNG
AB 30. JUNI             | ANNA RACZYNSKA "IT SEEMS LIKE JUST YESTERDAY"
22. JULI                     | “ONMELANCHOLY”, MULTI-CHANNEL-SOUNDINSTALLATION (AUF DER JAHNWIESE)

JEDEN DONNERSTAG & FREITAG: 
GEÖFFNET VON 15:30 - 21:00 UHR | KAFFEE, KUCHEN, GETRÄNKE BEI GEMÜTLICHER ATMOSPHÄRE
FRANKFURTER STRASSE 266, 38122 BRAUNSCHWEIG

EIN KULTUR·NETZWERK 
IM WESTLICHEN 

RINGGEBIET

SO. 02.07.  | 17:00 UHR • BAXIANA/ARJOMI
SO. 06.08.  | 17:00 UHR • MARI
SO. 13.08.  | 17:00 UHR • ANDY HYDE
SA. 19.08.  | 20:00 UHR • STYERNEVASK
SO. 27.08.  | 12:30 UHR • ZIEL PARTY VOM BRAUNSCHWEIGER RINGGLEISLAUF 
SO. 03.09. | 17:00 UHR • MENSE
SA. 09.09.  | 19.30 UHR • MORGAN FINLAY
DO. 28.09. | 19:30 UHR • THE DEVIL̀ S TINY CHAINS
FR. 29.09.  | 19.30 UHR • DAS BLANKE EXTREM
AM FÜLLERKAMP 74B, 38122 BRAUNSCHWEIG 
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mittwochs   11-17 Uhr 

Öffnungszeiten 

montags, dienstags, freitags  15- 17 Uhr

donnerst gs 11 - 13 Uhr und 15 - 17 Uhra

Stadtteilladen Neustadtring 16a

20 Jahre Förderverein Westliches Ringgebiet Nord e.V.Tel. 0531-1218999

Wir beraten in verschiedenen Lebenslagen, geben 

Hilfestellung in sozialen Fragen, helfen beim Ausfüllen 

von Formularen  und bei Bewerbungsschreiben.

Wir möchten ein nachbarschaftliches Miteinander aller 

Bewohner fördern und für mehr Lebensqualität in 

unserem Stadtteil wirken. 

Jetzt nach Absprache mittwochs: Hilfe bei Internet-Recherche
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Was war, was kommt…

NEUES VOM HEIMATPFLEGER IM WRG

Liebe Leserinnen und Leser,

ich hatte im ersten Halbjahr bereits 

mehrfach geschrieben das es schön wäre, 

wenn auch aus der Leserschaft Geschich-

ten oder Fragen zu Gebäuden oder Stra-

ßen im WRG an mich gesendet werden, 

die ich dann über die Neue Westpost ver-

öffentlichen würde – auch, damit viel-

leicht auch andere Leser Antworten ge-

ben können. Leider ist in diese Richtung 

noch nicht viel passiert. Vielleicht ändert 

sich das ja im zweiten Halbjahr.

Ich persönlich hatte viele Anrufe von 

unseren Lesern, die sich für meine Artikel 

bedankt haben. Solch ein Feedback freut 

mich immer sehr. Dass ich noch im vollbe-

ruflichen Arbeitsleben stehe, ist ihnen si-

cherlich mittlerweile bekannt.  Am 1. Au-

gust werde ich 40 Jahre im Beruf sein.

Seit vier Jahren bin ich bestellter Hei-

matpfleger und davor bereits  viele Jahre 

mit meinem Vorgänger  Klaus Hoffmann 

unterwegs. In der Summe bin ich also 

auch mit den Heimatpflegern bereits 20 

Jahre verbunden.

Umso mehr freue ich mich, wenn Ge-

schichten über das WRG von Ihnen kom-

men würden, denn  Einblicke in die Ge-

schichte unseres Stadtteils aus Bewoh-

nerinnen- und Bewohner-Sicht sind auch 

für andere Leser wichtig oder zumindest 

interessant. Und manch ein Leser weiß 

noch mehr und kann dann zu dem einen 

oder anderen Thema noch weitere Hin-

weise geben. Da kommt oft Erstaunliches 

und Überraschendes zutage.

Eine tolle Rückmeldung zu einer 

Stadtteilführung habe ich von Wolfgang 

Heine erhalten. Mit ihm und Mitgliedern 

des Siedlervereins Alt-Petritor hatten 

wir am 18. Mai einen Rundgang über den 

Westbahnhof. Ich bekam von Arndt Gut-

zeit und Klaus Hoffmann Unterstützung. 

So konnten wir alle Fragen der Gruppe 

beantworten. Wolfgang Heines Feed-

back hat mir so gefallen, dass ich es hier 

anhänge.

Ihnen allen wünsche ich eine schöne 

Urlaubszeit!

Für Ihre Anfragen stehe ich gerne zur 

Verfügung. Sie erreichen mich über mei-

ne Webseite unter www.Heiko-Krause.

de, über Facebook oder telefonisch von 

Montag bis Donnerstag jeweils von 18 

bis 19 Uhr unter der Rufnummer 0531-

82398. Im Infoboard meiner Webseite 

finden Sie Bilder und Informationen zu 

diversen Themen und auch einen Link zu 

älteren Ausgaben der Neuen Westpost, 

falls sie eine verpasst haben.

Ihr Heiko Krause

Stadtteilheimatpfleger



Ausflug des Siedlervereins Alt-Petritor 

NEUES VOM HEIMATPFLEGER IM WRG

Foto 3: Halt am Westbahnhof. Auch hier gab es Neu-

es für die meisten Ausflugsteilnehmer. 

Alle Fotos: Siedlerverein Alt-Petritor

Foto 2: Station am Kontorhaus: Stadtteilheimatpfle-

ger Heiko Krause (von links), Klaus Hoffmann und 

Arndt Gutzeit berichten. 

Foto 1: Erste Station der Ausflügler vom Siedlerver-

ein Alt-Petritor an der Büchnerstraße. Die Räder 

wurden bereits abgestellt. 

IHR ENGAGEMENT
DIE REDAKTION FREUT SICH ÜBER WEITERE ENGAGIERTE, 
WELCHE DIE WESTPOST MITGESTALTEN WOLLEN.
MELDEN SIE SICH BEI UNS UNTER 
STADTTEILBUERO@PLANKONTOR-BS.DE ODER VIA FON (0531) 280 15  73

Nachdem Stadtteilheimatpfleger Heiko 

Krause im Dezember 2022 die Filmcol-

lage der multimedialen Zeitreise zum al-

ten Braunschweiger Bahnhof vorgeführt 

hatte, waren die Zuschauer fasziniert. Im 

Gespräch mit Krause wurde die Idee zu 

einer weiteren Veranstaltung geboren: 

ein stadtnaher Fahrradausflug am Him-

melfahrtstag mit Führung über das Ring-

gleis zum ehemaligen Westbahnhof, Jö-

debrunnen und Kontorhaus. 

Start unserer Fahrradtour war am 

Vereinsheim Alt-Petritor, an der Büchner-

straße warteten bereits der Stadtteilhei-

matpfleger, Dr. Arndt Gutzeit vom Verein 

Braunschweiger Forum und Heiko Krau-

ses Vorgänger Klaus Hoffmann. Erste 

Station war das Kontorhaus, das von Lud-

wig Brachvogel beauftragt und der Firma 

Schünemann errichtet wurde.  Brachvo-

gel hat das Kontorhaus regelmäßig zum 

Arbeiten genutzt. Auf dem relativ großen 

Gelände hatte er eine große Holzhand-

lung mit Gleisanschluss zum Westbahn-

hof errichtet.  

Da Klaus Hoffman für unsere Tour ei-

nen Schlüssel besorgt hatte, konnten wir 

den Innenraum mit Kamin des Kontorhau-

ses besichtigen.                                                                                                                                                   

Der Jödebrunnen mit Quelle, die di-

rekt am Kontorhaus liegt, diente von der 

Mitte des 14. Jahrhunderts bis Mitte des 

19. Jahrhunderts zur Wasserversorgung 

der Altstadt. Das Quellwasser floß durch 

Holzwasserleitungen (Pipen) zum Alt-

stadtmarktbrunnen und später auch zum 

Kohlmarkt.

Weiter ging es zu Fuß über das Ge-

lände des ehemaligen Westbahnhofs. Die 

Entstehungsgeschichte geht auf das Jahr 

1886 zurück, an dem die Braunschwei-

gische Landeeisenbahn die ersten Glei-

se dieser Teilstrecke in Betrieb nahm. 

Das Ringgleis war mit den Gleisanlagen 

des Rangierbahnhofs vom Rüninger Feld 

verbunden.

Mit der Eisenbahn und dem nun mög-

lichen Güterverkehr über die Schiene sie-

delten sich viele Unternehmen am Ring-

gleis an. Viele Firmen ließen sich einen 

eigenen Gleisanschluss bauen.  Die an-

kommenden Güterwagenzüge wurden 

im Westbahnhof, der 13 Gleise umfass-

te, neu zusammengestellt. Diese wurden 

zu den Unternehmen am Ringgleis gezo-

gen und auf die Gleisanschlüsse der Fir-

men rangiert. 

Erst 1960 wurde im Westbahnhof 

ein Stellwerk in Betrieb genommen. Dazu 

gab es bei unserer Stadtteilführung vie-

le Informationen, etwa zum Abdrückberg 

mit Signal, zu Weichen, Kilometerstei-

nen, Drehscheiben und zum Gebäude des 

Westbahnhofs.

Im Anschuss an die Führung trafen 

sich viele der Teilnehmer im Restaurant 

Mahlzeit im Vereinsheim des Siedlerver-

eins zu einem Grillbüffet.

Die Teilnehmer waren von diesem 

Ausflug mit Führung und anschließen-

dem Grillfest begeistert. Im Gespräch mit 

Klaus Hoffmann haben wir über das The-

ma Industriegeschichte Braunschweigs 

bereits einen Ansatzpunkt für die nächs-

te Tour mit Führung gefunden und zwar 

die Ausstellung „Mensch, Maschine! – 

Industriegeschichte der Stadt Braun-

schweig“ im Altstadtrathaus.

Vielen Dank an Heiko Krause, Dr. 

Arndt Gutzeit, Klaus Hoffmann und das 

Mahlzeit-Team. Es war ein rundum gelun-

gener Tag.

Wolfgang Heine

Vorsitzender Siedlerverein Alt-Petritor


